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Wie kann ich spenden?

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten freu-
en wir uns sehr über eine Spende von Ihnen!

Unsere Bankverbindung:

Gesellschaft der Freunde und Förderer der 
Augenklinik der LMU München e.V.

IBAN: DE25 7007 0024 0192 4265 00

BIC (SWIFT): DEUTDEDBMUC

Vielen Dank!!

FREUNDE UND FÖRDERER

Am 6.6.1997 wurde die Gesellschaft der Freunde 
und Förderer der Augenklinik der LMU München 
e. V. mit Sitz an der Augenklinik gegründet.

1. Vorsitzender

Prof. Dr. med. A. Kampik, 
ehemaliger Direktor der Augenklinik

Direktor der Klinik

Prof. Dr. med. Siegfried Priglinger

Die Gesellschaft verfolgt ihrer Satzung entsprechend 
ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke.

Sie waren mit Ihrem Aufenthalt in der Augenkli-
nik zufrieden ... dies würde uns sehr freuen. Eine 
Vielzahl von Patienten hat sich nach dem Klinikauf-
enthalt der „Gesellschaft der Freunde und Förde-
rer der Augenklinik e. V.“ angeschlossen, um die 
Ziele der Münchner Augenklinik zu unterstützen.

Warum nicht auch Sie?

Lassen Sie sich unser Info-Material zuschicken. 
Wir informieren Sie gern.



Prof. Dr. med. Siegfried Priglinger

SPENDEN

Wie wird meine Spende eingesetzt?

Die Gesellschaft fördert:

 operative Ausbildung von Augenärzten

 operative Weiterbildung bereits tätiger Augenärzte

 operative Ausbildung von Gastärzten aus der EU, 
Osteuropa, Asien und Afrika

 medizinische und soziale Rehabilitation von Sehbe-
hinderten

	 Fortbildungsveranstaltungen	 für	Ärzte	und	Pflege-
personal

 Fortbildung talentierter Nachwuchsärzte an den 
führenden Kliniken und Forschungsstätten der Welt

 Vorträge und Kurse zur Beratung von Patienten, 
Angehörigen und der interessierten Öffentlichkeit.

Wie kann ich spenden?

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten freuen 
wir uns sehr über eine Spende von Ihnen!

ZIELSETZUNG

	 Die Gesellschaft der Freunde und Förderer der Augenkli-

nik der LMU hat sich zur Aufgabe gestellt, auf innovative 

Weise das staatliche Ausbildungsspektrum zu erweitern.

 Der Staat muß die Grundversorgung gewährleisten. Im 

Unterschied dazu handelt es sich bei dem Projekt der 

Gesellschaft der Freunde und Förderer der Augenkli-

nik um Aktivitäten, die weit über die Grundversorgung 

hinausgehen.

 Bund und Länder sind auf Grund ihrer prekären Finanz-

situation überfordert, Schwachstellen im Bildungs- und 

Sozialbereich auszugleichen.

 Die Gesellschaft der Freunde und Förderer der Augen-

klinik hat sich zur Aufgabe gestellt, den operativen Quali-

tätsstandard bei intraokularen Operationen zu erhöhen.

 Wir wollen aktiv werden, anstatt darauf zu warten, dass 

andere es tun. Mit der Entwicklung neuer Ansätze wollen 

wir Veränderungen anstoßen.

 Wir glauben an unseren Ansatz und haben eine klare 

Mission, durch gezielte Hilfen in der operativen Ausbil-

dung der Augenärzte aus dem In- und Ausland einen 

maximalen Effekt zu garantieren.

 Auch Ärzte müssen sich dem globalen Wettbewerb 

stellen. Die Kliniken werden nur dann ihre internationale 

Anerkennung halten können, wenn Spitzenleistung im 

internationalen Vergleich erbracht wird.

Entscheidend ist der Nutzen, den die Gemeinschaft aus 

dieser Einrichtung zieht. Dadurch ist auch die Nachhaltigkeit 

des Projektes gewährleistet.

Lassen Sie uns Freunde werden …

In der Gesellschaft der Freunde und Förderer 
der Augenklinik der LMU haben sich Persön-
lichkeiten zusammengefunden, die augenärzt-
liche Weiterbildung, Forschung am Sehorgan 
und die Versorgung Sehbehinderter an der 
Augenklinik fördern wollen. Der Verein ist als 
gemeinnützig anerkannt und freut sich über 
neue Mitglieder.


